
05.01.15 Morgenmurli        Om Shanti       BapDada        Madhuban            05.01.15

Essenz: Liebliche Kinder, diese alte Welt hat nichts mehr zu bieten. Erlaubt eurem Herzen daher nicht,
von ihr abhängig zu bleiben. Wenn ihr vergesst, euch an den Vater zu erinnern, werdet ihr
schmerzliche Erfahrungen erleben müssen.  

Frage: Welches ist der wichtigste Rat des Vaters und warum folgt ihr ihm nicht?
Antwort: Die Empfehlung des Vaters lautet: Lasst euch von niemandem einen persönlichen Gefallen

tun, da ihr selbst Dienende/Helfende seid. Doch weil sie sich mit dem Körper identifizieren,
befolgen einige diesen Höchsten Rat nicht. Baba sagt: Wenn ihr jetzt jenes (begrenzte) Glück
annehmt, wird euer Glück dort reduziert sein. Viele Kinder sagen, dass sie unabhängig sein
wollen, doch in Wahrheit seid ihr alle vom Vater abhängig. 

Lied: Die Stütze meines Herzen sollte nicht zerbrechen....
Om Shanti. Gott Shiva spricht zu Seinen Shaligrams. Alle Menschen wissen von Shiva und den
Shaligrams. Beide, Shiv Baba und Seine Shaligram-Kinder, sind unkörperlich. Ihr behauptet nicht länger,
dass Gott Krishna spricht. Es gibt nur einen Gott. Zu wem spricht Gott Shiva also? Zu euch spirituellen
Kindern sagt Er: Kinder, verbindet euch jetzt nur mit dem einen Vater, denn nur Shiv Baba ist der
Reiniger, der Ozean des Wissens, und der Eine, der euch eure Erbschaft des Paradieses gibt. Er ist der
Eine, den es zu erinnern gilt. Brahma ist Sein höchst schicksalhaftes Gefährt. Er gibt euch eure Erbschaft
durch dieses Gefährt. Es ist nicht Brahma, der euch eure Erbschaft gibt, da er selbst auch ein Erbe erhält.
Daher gilt für jedes Kind: Sieh dich selbst als Seele und erinnere dich an den Vater. Wenn es zum Beispiel
Schwierigkeiten mit dem Gefährt gibt oder ihr aus einem Grund die Murli nicht bekommt, geht eure
Aufmerksamkeit zu Shiv Baba. Er wird niemals krank. Euch Kindern wurde sehr viel Wissen gegeben,
welches ihr anderen erklären könnt. Einige arbeiten sehr fleißig für die Ausstellungen. Ihr Kinder besitzt
das gesamte Wissen. Das Wissen, das in den Bildern dargestellt wird, ist jedem Einzelnen von euch
bewusst. Nichts sollte euch Kinder aufhalten. Wenn keine Post kommt oder gestreikt wird, was tut ihr
dann? Ihr Kinder habt so oder so das Wissen. Erklärt, dass einst das Goldene Zeitalter existiert hat und
dass es jetzt zum Eisernen Zeitalter, der alten Welt, geworden ist. Auch in dem Lied singt ihr, dass die alte
Welt nichts mehr zu bieten habe. Erlaubt eurem Herzen daher nicht, von ihr (der veralteten Welt) abhängig
zu bleiben. Ansonsten werdet ihr viel bereuen müssen. Wenn ihr euch an den Vater erinnert, braucht ihr
weniger zu bereuen. Es sollte nicht so sein, dass die Erinnerung an den Vater abbricht, sodass ihr die
Erfahrung von Reue machen müsstet und wieder in die alte Welt zurückkehrt. So ist es einigen Seelen
ergangen, die nun nicht mehr da sind. Sie erinnern sich nicht einmal mehr an den Vater. Ihr Herz hängt
immer noch an der veralteten Welt. Die gegenwärtige Welt ist sehr lasterhaft/ belastet. Wenn ihr
jemandem euer Herz schenkt, wird es massive, schmerzhafte Erfahrungen geben. Kinder, hört jetzt diesem
Wissen zu, anstatt den Liedern der Anbetung zuzuhören. Ihr seid jetzt im Übergangszeitalter. Nur in
diesem Übergang erhaltet ihr Wissen vom Ozean des Wissens. Niemand sonst in der Welt weiß, dass nur
dieser Eine der Wissensozean ist. Sobald Er den Menschen Wissen vermittelt, findet Erlösung statt. Folgt
daher Seinen Empfehlungen. Maya lässt niemanden in Ruhe. Weil ihr körperbezogen seid, macht ihr den
einen oder anderen Fehler. Einige von euch werden von der sinnlichen Begierde beeinflusst, andere vom
Ärger. Es gibt vielerlei Stürme im Geist. Wenn ihr euch in jemanden verliebt, möchtet ihr dieses oder
jenes tun. Erlaubt eurem Herzen nicht, von einem anderen Körper abhängig zu sein. Baba sagt: Erkennt
euch selbst als Seelen und die Identifikation mit dem Körper/der Materie endet. Ansonsten missachtet ihr
Babas Rat. Ihr seid körperbezogen und erleidet dadurch großen Verlust. Vergesst daher alles, auch, dass
ihr diese Körper seid. Erinnert euch einfach an den Vater und an das Zuhause. Er erklärt: Erinnert euch an
Mich, während ihr durch euren Körper handelt, so dass sich eure karmischen Schulden auflösen können.
Dieser Weg ist sehr einfach. Baba weiß auch, dass ihr weiterhin Fehler macht. Verfangt euch jedoch nicht
darin. Wiederholt einen einmal gemachten Fehler nicht mehr. Zieht euch selbst die Ohren lang und sagt:
„Ich will diesen Fehler nicht noch einmal machen.“ Strengt euch etwas an. Seid euch bewusst, wenn ihr
immer wieder Fehler macht, entsteht ein großer Verlust für euch selbst. Aufgrund eures falschen Handelns
habt ihr eure ganze Würde/Ehre verloren. Was ist aus euch geworden, nachdem ihr diese edle Treppe
hinabgestiegen seid? Zuvor wusstet ihr nichts darüber. Ihr seid nun alle – eurem Bemühen entsprechend –
durch dieses Wissen weise geworden. Bleibt so oft wie möglich nach innen gekehrt und sprecht nicht so
viel! Jene, die mit der Weisheit des Wissens angefüllt sind, werden ihr Herz nie mehr an diese alte Welt
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hängen. Ihnen ist bewusst, dass sie die Transformation von Ravans Königreich herbeiführen wollen.
Dieser Körper ist alt und er gehört zu Ravans Gemeinschaft. Wir erinnern uns nur an den einen Rama
(Gott). Wir werden dem Vater aufrichtig treu bleiben. Er sagt: Fahrt fort damit, euch an Mich zu erinnern,
und all eure karmischen Schulden werden beglichen. Bleibt dem Vater, bleibt Gott, treu! Anbeter erinnern
sich an Gott und beten nur: „Gott, komm und gib uns unsere Erbschaft des Friedens und des Glücks.“ Auf
dem Weg der Anbetung opfern sich die Anbeter selbst. Hier geht es nicht darum, sich selbst zu opfern.
Wir sterben lebendig, d.h. wir geben uns Gott hin. Solange wir leben, gehören wir zum Vater, da wir unser
Erbe von Ihm erhalten. Wir folgen Seinem Höchsten Rat. Sich Gott lebendig zu opfern, ist ein Andenken
an die jetzige Zeit. In der Anbetung begehen sie Selbstmord usw. Hier geht es nicht um Selbstmord. Der
Vater sagt: Seht euch selbst als Seelen und verbindet euer Bewusstsein mit dem Vater (Yoga). Identifiziert
euch nicht mehr mit dem Körper. Bemüht euch, wo ihr geht und steht, an den Vater zu denken. Bis jetzt
hat noch niemand 100%ig bestanden; ihr schwankt weiterhin alle. Wenn man euch nicht auf die Fehler
aufmerksam macht, wie wollt ihr dann damit aufhören? Maya lässt niemanden allein. Viele Paare sagen:
„Baba, wir wurden von Maya besiegt. Wir haben uns so bemüht, doch wir wissen nicht, was dann passiert
ist. Wir verstehen nicht, wie es zu diesem schweren Fehler kommen konnte.“ Ihnen ist bewusst, dass die
BK-Familie deswegen in Verruf gerät. Viele werden so stark von Maya angegriffen, dass es ihnen nicht
einmal bewusst wird. Wenn sie sich als Körper sehen, ist es, als ob sie bewusstlos wären. Wo
Unbewusstheit herrscht, regiert auch Verleumdung. Ihre Erbschaft verringert sich durch solche Fehler.
Maya ohrfeigt sie so kraftvoll, dass sie zu Boden gehen. In ihrem Ärger schlagen sie auch andere und
bereuen es danach. Baba sagt: Strengt euch jetzt etwas an. Fügt weder euch selbst noch anderen Schaden
zu. Ihr habt so viel verloren. Man kennt dies als die „Omen der Verfinsterung“ (Rahu). Baba sagt: Spendet
eure Schwächen jetzt und befreit euch von diesen unguten Omen. Wenn diese schlechten Omen erst
einmal da sind, dauert alles länger. Es ist schwierig, die Treppe wieder hochzusteigen, nachdem ihr wieder
abgestiegen seid. Wenn Leute die Gewohnheit haben, Alkohol zu trinken, finden sie es sehr schwierig,
dies aufzugeben. Der größte Fehler, den einige von euch machen, ist, euer Gesicht zu beschmutzen. Ihr
denkt weiterhin körperbewusst. Wenn ihr Kinder habt, erinnert ihr euch ständig an sie. Welches Wissen
wollt ihr dann anderen spenden? Niemand wird euch zuhören. Wir strengen uns jetzt an, nur an den Einen
zu denken und alles andere zu vergessen. Dabei gilt es, sehr wachsam zu sein. Maya ist sehr kraftvoll. Den
ganzen Tag hindurch sollte euer einziges Anliegen die Erinnerung an Shiva Baba sein. Die Aufführung
dieses Dramas geht jetzt dem Ende entgegen und wir werden nach Hause gehen. Je mehr ihr euch an den
Vater erinnert, desto weniger erinnert ihr euch an andere und euer Körperbewusstsein verschwindet. Das
Ziel hier ist sehr hoch. Hängt euer Herz an niemanden, außer an den Einen. Sonst rächt sich das. Es ist
leicht, darüber zu sprechen. Aus Hunderttausenden aber werden nur sehr wenige Perlen des Rosenkranzes
sein. Wer sich sehr gut bemüht, erhält bestimmt ein Stipendium. Werdet losgelöste Zuschauer und
realisiert, wie viel ihr helft. Viele von euch Kindern möchten von ihrer Arbeit befreit werden, um sich in
diesem spirituellen Dienst zu engagieren. Doch Baba prüft die Umstände eines jeden. Wenn ihr allein lebt
und keine Verwandtschaft habt, geht das in Ordnung. Trotzdem sagt er: Arbeitet sowohl in diesem Dienst,
als auch in euren Berufen. Dank eurer Arbeit trefft ihr viele Leute, denen ihr helfen könnt. Ihr habt so viel
Wissen erhalten. Baba regt durch die Kinder umfangreichen Dienst an. Er tritt sogar in einige Kinder ein
und hilft. Er muss das tun. Wie können jene schlafen, die Verantwortung tragen? Shiv Baba ist das immer
angezündete Licht. Er sagt: Ich diene Tag und Nacht. Was kann die Seele tun, wenn der Körper müde
wird? Der Körper kann nicht genügend tun. Der Vater ist unermüdlich. Er ist das ewig brennende Licht,
das jeden in der Welt erweckt. Seine Rolle ist wundervoll. Nur wenige Kinder erkennen Ihn wirklich. Er
ist der Tod aller Tode/ der höchste Tod. Wenn ihr Seinen Rat nicht beherzigt, wird es bei Dharamraj
schmerzliches Erkennen geben. Ein Haupt-Rat lautet: Nehmt von niemandem einen persönlichen Gefallen
an. Doch weil ihr körperbewusst seid, missachtet ihr des Vaters Empfehlung. Baba sagt: Ihr seid doch auch
Dienende. Wenn ihr euch hier noch solches (begrenzte) Glück gestattet, reduziert sich euer Glück dort.
Wenn ihr solch eine Gewohnheit erschafft, wollt ihr nicht mehr ohne Bedienstete auskommen. Viele
sagen: Ich möchte unabhängig bleiben. Doch der Vater sagt: Es ist gut, hier abhängig zu bleiben; ihr seid
alle vom Vater abhängig. Weil ihr versucht, unabhängig zu sein, fallt ihr. Ihr alle seid auf Shiv Baba
angewiesen. Die ganze Welt braucht Ihn. Und deswegen rufen sie: „O Reiniger, komme!“ Ihr erhaltet von
Ihm Frieden und Glück, doch die Leute verstehen das nicht. Auch ihr musstet den Anbetungsweg
durchlaufen. Der Vater kommt, wenn die Nacht endet. Sein Kommen kann sich nicht um eine Sekunde
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verschieben. Er sagt: Ich kenne diesen Weltfilm. Niemand sonst kennt Beginn, Verlauf und Ende dieses
Schauspiels. Im Goldenen Zeitalter ist dieses Wissen verschwunden. Ihr kennt jetzt den Schöpfer sowie
Beginn, Verlauf und Ende der Schöpfung. Dies nennt man Wissen, alles andere ist Anbetung. Vom Vater
sagt man, Er sei wissensvoll. Kinder, seid nun sehr begeistert, dass Er euch alles Wissen gibt. Ihr versteht
jedoch auch, dass jetzt ein Königreich etabliert wird. Einige werden nur Bürger. Sie verstehen das Wissen
kaum. Das ist erstaunlich, denn es ist sehr leicht zu verstehen. Wir sind die Hauptdarsteller in diesem
Theaterstück, und kennen das gesamte Drehbuch. Wir spielen im gesamten Film immer Heldenrollen/
Hauptrollen. Es ist so einfach, aber welche Bemühungen werdet ihr machen, wenn es nicht in eurem
Schicksal liegt? Einige von euch fallen sogar ganz durch. Es ist so eine großartige Schule, in der ein
Königreich gegründet wird. Je nachdem wie sehr jeder studiert, erkennt er selbst, welche gesellschaftliche
Stellung er erreichen wird. Ihr seid so viele und könnt nicht alle Erben werden. Es ist nicht ganz so
einfach, rein zu werden. Baba lässt euch das alles sehr leicht verstehen. Dieser Weltfilm geht jetzt seinem
Ende entgegen. Durch die Erinnerung an Baba werdet ihr vollkommen gereinigt. Und dann werdet ihr
Kaiser einer vollkommen gereinigten und erneuerten Welt. Bleibt so sehr wie möglich im Yoga. Wenn das
nicht in eurem Glück liegt, denkt ihr an andere, anstatt an Baba. Wenn ihr euer Herz jetzt noch an jemand
anderen hängt, werdet ihr später sehr weinen müssen. Erlaubt eurem Herzen nicht, sich an diese alte Welt
zu hängen, denn sie wird untergehen. Niemand sonst weiß dies. Sie denken, dass das Eiserne Zeitalter
noch sehr viel länger dauern wird. Sie befinden sich im tiefen Schlaf. Euer Dienst bei den Ausstellungen
usw. erschafft sehr schnell viele Bürger. Auch einige Könige und Königinnen werden von dort auftauchen.
Es gibt viele, die sehr viel Interesse haben, zu helfen. Einige sind reich und einige sind arm. Macht andere
euch ebenbürtig. Das nützt dann auch euch selbst. Werdet wie ein Blinden-Stock. Empfehlt ihnen, sich
einfach an den Höchsten Vater zu erinnern und an das Erbe, das Er gibt. Der Umbruch steht kurz bevor.
Erst wenn sie erkennen, dass die Zeit der Transformation nahe ist, werden sie euch zuhören. Euer Dienst
wird sich dann sehr erweitern und sie werden denken: „Dies alles ist richtig!“ Sagt anderen weiterhin, dass
die Transformation stattfinden muss (dass es so nicht weitergehen kann). Bemüht euch, bei Ausstellungen
und Messen eine gute Halle zu finden. Seid bereit, Miete zu zahlen und sagt ihnen, dass sie dadurch sehr
bekannt werden können. Es gibt viele, die gute Hallen zur Verfügung stellen können. Wenn ihr euch
bemüht, könnt ihr 1 qm Fläche erhalten. Fahrt bis dahin fort, kleine Ausstellungen abzuhalten. Wenn ihr
Shiv Jayanti feiert, verbreitet sich der Klang. Schreibt: Der Shiv-Jayanti-Tag sollte ein amtlicher Feiertag
sein. Eigentlich sollte nur der Geburtstag des Einen gefeiert werden. Er ist der Läuterer für alle. Die
Darstellung der Trimurti wäre gut für eine Briefmarke. Sie besagt: „Sieg durch Wahrheit.“ Jetzt ist die Zeit
eures Sieges. Ihr braucht jemanden, der anderen diese Dinge gut erklärt. Die Verantwortlichen im Center
sollten alle Erklärenden aufmerksam beobachten. Ihr könnt eure eigene Briefmarke kreieren: „Dies ist
Trimurti Shiv Jayanti.“ Die Leute werden nichts verstehen, wenn ihr einfach nur „Shiv Jayanti“ sagt.
Kinder tut all diesen Dienst. Wenn ihr vielen Wohltat bringt, erhaltet ihr auch selbst sehr viel
Antrieb/Hilfe (lift). Alles was ihr tut, gibt euch sehr viel Auftrieb. Auf Ausstellungen kann sehr vielen
geholfen werden. Es werden ja auch Bürger gebraucht. Der Vater sieht sich sehr genau an, welche Kinder
im Dienst achtsam sind. Sie erklimmen Babas Herzensthron. Achcha.

Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und
Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Seelen-Vater sagt Namaste zu den Seelen-
Kindern. 

Essenz für Dharna

1. Wenn ihr Fehler macht, zieht euch selbst die Ohren lang, damit ihr ihn nicht wiederholt. Seht
euch immerzu als Seelen an. Werdet Experten in diesem Wissen und bleibt introvertiert.

2. Bleibt dem einen Vater wahrhaft treu. Gebt euch Ihm hin, solange ihr lebt. Gestattet eurem
Herzen nicht mehr, von jemandem abhängig zu werden. Tut nichts Unvernünftiges mehr.
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Segen: Seid ständig Gebende; erhebt andere ebenso wie Baba es tut. Kennt keine eigenen (begrenzten)
Wünsch mehr.
Vater Brahma widmete seine ganze Zeit dem Dienst. Er selbst blieb bescheiden; er gab den
Kindern sehr viel Achtung und verzichtete darauf, sich durch sein Tun selbst einen Namen zu
machen. Er wurde jemand, der anderen hinsichtlich Ruhm, Ehre und Achtung wohl tat, und er
verzichtete für sich selbst auf all das, und überließ es anderen, bekannt zu werden. Er sah sich
dienend und machte die Kinder zu Meistern. Er empfand sein Glück durch das Glück der
Kinder. Habt, wie Brahma Baba, keinen Wunsch mehr nach Begrenztem, d.h. werdet begeistert
zu einem Bettler (äußerlich arm). Das beendet alle Streitfälle und Situationen.

Slogan: Seid ein Ozean an Wissen, Tugenden und Verstehen, ein Punkt an Bewusstheit.

* * *   O m  S h a n t i   * * *

Besondere Hausaufgabe, um in diesem Avyakt-Monat die Avyakt-Stufe zu erfahren.

Überprüft, bevor ihr etwas tut, Worte aussprecht oder irgendetwas denkt, ob Vater Brahma es genauso
machen würde. Seine Besonderheit war: Was immer er gedacht und gesagt hat, hat er auch getan. Folgt
dem Vater auf diese Weise. Bleibt mit dem Wissen um eure Selbstachtung, mit der Kraft der Gesellschaft
des Vaters und mit der Kraft des Vertrauens in eurer edlen Geisteshaltung und beendet alle Gegensätze. 
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